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Jahresbericht 2024 

Geschätzte Vereinsmitglieder, liebe Vorstandsfrauen 

Aus dem Vorstand 

Der Vorstand traf sich im 2024, wie auch in den Vorjahren, zu 8 Vorstandssitzungen. 

Anfang Jahr erkannte der Vorstand, dass trotz verschiedener Massnahmen, wie Inserate und 

Mund zu Mund Propaganda, leider keine neuen Frauen für den Vorstand und das Präsidium 

zu gewinnen waren.  

Die Zukunft des Frauenvereins bereitete Sorgen und war das Thema Nr 1.  

An der 83. Hauptversammlung nahmen 52 Personen teil. Zum Auftakt entführte das 

Nachwuchstalent Fabian Niemeyer die Gäste in die Welt der Magie.  

Wir verabschiedeten uns von unserer langjährigen Vorstandskollegin Brigitte Weber mit 

grossem Dank und Applaus.  

Alle weiteren Vorstandsfrauen und die beiden Co Präsidentinnen wurden für ein Jahr 

wiedergewählt. 

 

Unter dem Traktandum «Frauenverein Aarberg wie weiter?» erläuterten die Co-

Präsidentinnen die drei Optionen zur Zukunft des Vereins: 1. Option: Wir finden ca. 6 

Personen für den Vorstand, davon mindestens 1 Person für das Präsidium, der Verein 

besteht weiter. 2. Option: Ein Zusammenschluss mit einem anderen Verein wird geprüft. 3. 

Option: Als letzte Konsequenz erfolgt an der HV 2025 der Beschluss zur Auflösung des 

Vereins. 

Da an und nach der HV keine Rückmeldungen von interessierten Personen kamen, 

entschied der Vorstand, nochmals ein Inserat und Mailing zu lancieren, worin das Problem 

bei der Suche nach Vorstandsfrauen und Präsidium ein letztes Mal dargelegt wurde. 

Erfreulicherweise meldeten sich daraufhin fünf Frauen, die sich für die Vorstandsarbeit 

interessierten, auch solche mit der Bereitschaft, das Präsidium zu übernehmen. Bei 4 Frauen 

blieb das Interesse nach probeweisen Teilnahmen an Vorstandssitzungen bestehen. Somit 

war das Weiterbestehen des Frauenvereins zum Glück gesichert. 

Unser Standort, Brocki- und Vereinslokal, an der Bahnhofstrasse, wurde mit einer 

Mietverlängerung, vorläufig bis 30.04.2026, gesichert. Die Verhandlungen mit der Gemeinde 

für ein neues Vereins- und Brockilokal wurden weitergeführt und in der 22. 

Gemeinderatssitzung vom 09.12. 2024 beschloss der Gemeinderat, dem Frauenverein das 

Lokal am Gerbeweg zu vermieten. Der Mietvertrag konnte jedoch noch nicht abgeschlossen 

werden, da für den notwendigen vorgängigen Umbau durch die Gemeinde ein Baugesuch 

eingereicht werden muss. Erst danach kann abgeschätzt werden, auf wann wir das Lokal 

konkret beziehen können.  

An der HV des Frauenvereins Bargen durften wir im März teilnehmen und am Treffen der 

Präsidentinnen der umliegenden Frauenvereine, welches im 2024 von den Landfrauen 

Radelfingen organisiert wurde, nahmen wir im Oktober teil. Die informellen Austausche und 

geselligen Anlässe werden sehr geschätzt.  

Im 2024 wurden 36 neugeborene Aarberger-Bébés mit liebevoll gestrickten Finkli beschenkt. 

Vielen Dank der fleissigen Strickerin, Käthi Wiedmer, und Elfie Ryser fürs Verteilen. 

Wir durften im 2024 insgesamt 22 Jubilarinnen zu ihren Geburtstagen gratulieren.  

7x zu einem 80. Geburtstag, 4x zu einem 85. Geburtstag und 13x zu einem 90+! 

Die älteste Jubilarin feierte ihren 97. Geburtstag. 



 

2 
 

Brockenstube  

Die Brockenstube verzeichnete auch im 2024 ein sehr positives Ergebnis. Trotz 
Umbauarbeiten im Januar konnten wir den Umsatz gegenüber dem Vorjahr steigern. Dank 
der grossartigen Einsatzbereitschaft unserer Brockifrauen konnten wir die Brocki zusätzlich 
während den Schulferien öffnen. 

Mit viel Freude konnten wir auch in diesem Jahr am 17. August 2024 wieder unser 
Sommerfest durchführen. Die Kunden ergatterten viele Schnäppchen und konnten feines 
Gebäck konsumieren. Beim Drehrad winkten Preise in Form von Süssigkeiten, einem Stück 
Kuchen oder einem lukrativen Einkaufsrabatt. 
 
Erstmals hatten wir zudem die Brockenstube am Zibelemärit geöffnet. Dies werden wir auch 
im 2025 Jahr wieder so handhaben. 

Das Brocki-Team beschäftigt zurzeit insgesamt 18 motivierte Frauen. Zum Team zählen in 
alphabetischer Reihenfolge: 
Ursula Cattin, Hanni Cervini, Susi Gerber, Margrit Jaberg, Ursula Kraner, Beatrice Lirgg, 
Christiane Neiss, Heidi Nobs, Brigitte Reinfrank, Madeleine Rudolf, Angela Schätti, Daniela 
Schätti, Sylvia Scheidegger, Elisabeth Schiess, Marlise Stähli, Ursula Strecker, Sarah 
Trachsel und Nicole Wallimann.   
  
Per Ende Jahr ist Elisabeth Schiess nach 40 Jahren Frauenverein und 35 Jahren 
Brockenstube aus dem Brocki-Team ausgetreten. Wir danken ihr ganz herzlich für ihre 
langjährige Unterstützung und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 
 

Old Ladies 

Unsere Old Ladies, allen voran Käthi Wiedmer, die die 11-Köpfige Gruppe koordiniert, trafen 

sich auch im 2024 regelmässig. Sie organisierten gemeinsame Treffen und kreierten im 

Hintergrund Glückwunsch-, Advents- und Weihnachtskarten. Wir schätzen den Einsatz der 

fleissigen Frauen sehr und danken ihnen für ihre wertvolle Arbeit. 

 

Vereinsaktivitäten  

Am Aarberger PUCE, welcher vom 25. April bis 27. April stattfand, war die Brockenstube 

wiederum alle drei Tage geöffnet. Das Geschäft lief gut. Vielen Dank den Brockifrauen für 

ihren tollen Einsatz! 

Der Maibummel fand am 15. Mai statt. 16 Frauen besichtigten die Belém Café Rösterei in 

Bundkofen. Anschliessend wurde im Bären in Lyss ein gemeinsames Nachtessen genossen.  

Am Pfingstmontag, dem 20. Mai, führte der Bogenschützenverein Aarberg ein 3D-Turnier 

mit schweizweiter Beteiligung durch. An diesem Grossanlass war Frauenpower für 

Aarberg800 gefragt. 14 Frauen buken im Hintergrund feinste Cakes und Züpfen, zwei 

Frauen halfen am Turniertag am Pfingstmontag an vorderster Front bei der Essensausgabe 

mit.  

Ein weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr Aarberg800 war das Freilichttheater Filou, 

welches vom 12. Juni bis 22. Juni stattfand. Der Frauenverein leistete Frauenpower-Einsätze 

mit insgesamt 16 Frauen. Wir halfen unter anderem an der Bar, beim Empfang und verteilten 

den Gästen Programme. 
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Das Aarbärg Fescht am 29. Juni bildete den Abschluss der Festivitäten für Aarberg800. 

Hier durfte der Frauenverein beim Rösslispiel-Betrieb mit Frauenpower mithelfen. 6 Frauen 

setzten ein letztes Mal in diesem Rahmen mit viel Freude und Elan ihre Muskelkraft ein. Für 

die Mithilfe an diesem Anlass, erhielt der Frauenverein von der Gemeinde Aarberg eine 

grosszügige Spende von CHF 300.--. 

Am 2. Juli begaben sich 33 Frauen auf die Vereinsreise. Die Reise führte nach Basel, wo 

bei einer gemütlichen Rheinfahrt auf dem Schiff das Mittagessen genossen wurde. Am 

Nachmittag fuhr die fröhliche Gruppe mit dem Car nach Frenkendorf ins Läckerli-Huus. Bei 

einer interessanten Führung wurde vieles über Geschichte und Geheimnisse des Läckerli 

Huus’ preisgegeben. Degustationen der süssen Köstlichkeiten und Einkäufe am Schluss 

gehörten natürlich auch dazu. 

Am 17. August fand in der Brockenstube das traditionelle Brocki-Fest statt. Trotz 
unsicherem Wetter fanden viele Besucher den Weg in die Brockenstube. Die Kasse 
klingelte, feinste Gebäcke wurden angeboten und das Glücksrad fleissig gedreht. 
 
Am 25. August wurden wir von den Bogenschützen Aarberg für unsere Mithilfe am 3D 
Turnier zu einem Helferessen eingeladen. Im Fischereipark Worben durften wir ein feines 
Mittagessen geniessen und erhielten als Dank für unseren Frauenpower-Einsatz eine 
grossartige Spende von CHF 300.--. 
 
Am 09. September führten wir am Stedtlilouf wiederum einen Kaffeestand mit Cakes und 

Tübeli. Viele sportbegeisterte Besucher und Besucherinnen profitierten von diesem tollen 

Angebot.  

Am Herbstbummel vom 11. September nahmen 11 Frauen teil. Das Programm versprach 

eine Wanderung dem Aarberg800-Stelenweg entlang, geführt von Hans Käser. Wegen des 

Regenwetters konnten nicht alle geplanten Stelen durchwandert werden. Die Gruppe begab 

sich darum rasch in die warme Brockenstube, um bei Partybroten und Wein den 

interessanten Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 

Am 26. Oktober fand das Dankes-Apéro für diejenigen statt, die sich bei Frauenpower für 

Aarberg800 aktiv engagiert hatten. 

Am Anlass blickten wir mit einer Power-Point-Präsentation auf unsere Frauenpower Einsätze 

zurück und tauschten Erinnerungen aus. Die rund 30 Gäste wurden mit einem feinen Apéro 

aus der Küche vom Aarvital verwöhnt. 

Anlässlich des Milchtages organisierte Erika Peter am 31. Oktober wiederum mit Hilfe von 

einigen Vereinsmitgliedern den Milchausschank in den Kindergärten, in der Primarschule 

und in der Real- und Sekundarschule. 

Am 31. Oktober lud das Freilichttheater Aarberg zu einem Helferanlass für alle Helfer ein. 

Jene, die während dem Filou-Theater für uns im Frauenpower-Einsatz standen, konnten 

teilnehmen. Der Anlass fand im Mehrzweckgebäude Aarolina statt. Die Gäste wurden mit 

einem Apéro und anschliessendem Nachtessen verwöhnt. Für unsere Einsätze bedankte 

sich der Theaterverein mit einer grossartigen Spende von CHF 500.--. Diese wird dann in 

den Spendeneinnahmen im Vereinsjahr 2025 aufgeführt sein. 

Am Chlouser Märit vom 1. Dezember boten wir zum 39. Mal in der Frauenverein-

Geschichte unsere köstlichen Öpfuchüechli an. Bei wunderbarem Winterwetter waren am 

Ende des Tages bis auf 2 kg Äpfel alle Rohmaterialien verarbeitet und verkauft.  

Unsere Marktstände wurden auch in diesem Jahr vom Chlouser-OK «gratis» zur Verfügung 

gestellt. Wiederum durften wir die Schmitte-Werkstatt von Bürgis als Küche und Lagerraum 
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benutzen und deren Vorplatz für die Stände. Der Strom für den Betrieb der Fritteuse wurde 

von Bürgis übernommen. An dieser Stelle möchten wir uns bei Bürgis und dem Chlouser-OK 

ganz herzlich für diese grosszügige Spende bedanken! 

 

Zeichen des Trostes  

11 verwitweten Ehepartnerinnen und Ehepartnern überbrachten wir zum ersten Advent ein 

dekoriertes Kerzengesteck. Dieses kleine Zeichen soll Trost und Licht in die schwere 

Vorweihnachtszeit bringen. 

 

Weihnachtsbescherung 

Dieses Jahr durften wir die Aarbergerinnen und Aarberger, welche in einem Heim leben und 

ihre Schriften in Aarberg hinterlegt haben, mit einem weihnächtlich dekorierten und mit zwei 

Fünflibern bestückten Lebkuchen aus der Bäckerei Steffen bescheren. Wir konnten bei 74 

Heimbewohnenden in 15 Heimen wieder persönliche Besuche machen. Bei 10 Personen, 

die in einem Heim leben, das nicht in der Umgebung von Aarberg ist, stellten wir das 

Geschenk per Post zu.  

Wir dürfen diese Geschenke jeweils auch im Namen des Gemeinderates, welcher sich 

finanziell an den Kosten beteiligt, übergeben. 

 

Spenden 

2024 durften wir folgende Spenden vergeben: 

 Dem Volero Aarberg spendeten wir einen Matchball CHF 150.-- 

 Für die Kids Sports Woche spendeten wir CHF 300.-- 

 Für Aarsenior Aarberg trugen wir mit einem Betrag von CHF 1000.-- zur 

Seniorenreise bei. 

Als Spendeneinnahmen durften wir im 2024 wie folgt verzeichnen: 

 Burgergemeinde Aarberg CHF 500.-- 

 Spenden von verschiedenen Vereinsmitgliedern CHF 745.-- 

 Diverse Spenden CHF 1'879.50  

 Bogenschützen Aarberg, Frauenpower am 3D Turnier CHF 300.-- 

 Gemeinde Aarberg, Frauenpower am Aarbärg-Fescht CHF 300.-- 

 

Mitglieder  

Ende 2024 zählte der Frauenverein 246 Mitglieder. Wir durften 2 Neueintritte verzeichnen, 

dies gegenüber 5 Austritten und 4 verstorbenen Mitgliedern. 
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Merci  

Wir danken allen, die unserem Verein treu geblieben sind und ihn in irgendeiner Weise 

unterstützt haben. 

Allem voran ein grosses Merci euch Mitgliedern für eure emotionale Stütze und das 

tatkräftige Engagement mit Herz im Vorder- und Hintergrund. Erleichtert und froh, dass der 

Verein weiterlebt, danken wir den neuen Frauen im Vorstand für ihre Bereitschaft den Verein 

Mitzutragen und Weiterzuentwickeln.  

Ein Riesenmerci der Einwohnergemeinde Aarberg für die Übernahme der Mietkosten für 

unser Brockilokal und für das Engagement im Zusammenhang mit unserem neuen Brocki- 

und Vereinslokal. 

Ein lieber Dank geht auch an unsere Vorstandskolleginnen und den Brockifrauen für die 

grossartige Freiwilligenarbeit jahrein, jahraus. 

Wir wünschen allen fürs 2025 ein erfolgreiches, fröhliches, beschwingtes und glückliches 

Vereinsjahr. 

 

 

Herzlich eure Co-Präsidentinnen 

Fränzi Jaccottet und Sabine Thalmann   Aarberg, März 2025 


